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Ein schrei bungs ord nung
der Fach hoch schu le Aa chen

vom 9. Juli 2001

Auf grund des § 2 Abs. 4 und des § 65 Abs. 1 des Ge -
set zes über die Hoch schu len des Lan des Nord -
rhein-Westfalen (Hoch schul ge setz – HG) vom
14.03.2000 (GV.NW. S 190) hat die Fach hoch schu le
Aa chen fol gen de Ein schrei bungs ord nung er las sen:

§ 1

All ge mei nes

(1) Die Stu dien be wer be rin nen und Stu dien be wer ber
wer den auf An trag durch Ein schrei bung in die Fach -
hoch schu le Aa chen auf ge nom men (Im ma tri ku la ti -
on). Durch die Ein schrei bung wird die Studien -
bewerberin oder der Stu dien be wer ber für die Dau er
der Ein schrei bung Mit glied der Fach hoch schu le
 Aachen mit den da raus fol gen den, im HG, in der
Grund ord nung der Fach hoch schu le Aa chen so wie in 
der Sat zung der Stu die ren den schaft und sons ti gen
Ord nun gen nä her be schrie be nen Rech ten und
Pflich ten.

(2) Eine Stu dien be wer be rin oder ein Stu dien be wer -
ber ist für ei nen Stu dien gang ein zu schrei ben, wenn
sie oder er die hier für er for der li che Qua li fi ka ti on
nach weist und kein Zu gangs hin der nis vor liegt. Als
wei te re Vor aus set zung für die Ein schrei bung kann
der Nach weis ei ner be son de ren Vor bil dung, ei ner
be son de ren stu dien gang be zo ge nen Eig nung oder ei -
ner prak ti schen Tä tig keit ge for dert wer den, so weit
Prü fungs ord nun gen dies vor se hen.

(3) Die Ein schrei bung er folgt für ei nen Stu dien gang
oder für meh re re Stu dien gän ge, für den oder für die
die Vor aus set zun gen nach Ab satz 2 er füllt sind. Als
Stu dien gang gilt auch ein von der Hoch schu le an ge -
bo te ner Post gra du aler Stu dien gang gem. § 88 HG,
ein Fern- und Ver bunds tu di um gem. § 89 HG so wie
ein wei ter bil den des Stu di um ge mäß § 90 Abs. 2 HG,
das ei nem Stu dien gang im Sin ne des § 84 HG gleich -
wer tig ist und mit ei ner Hoch schul prü fung ab ge -
schlos sen wird. Eine gleich zei ti ge Ein schrei bung für
meh re re Stu dien gän ge, für die eine Zulassungs -
beschränkung mit Aus wahl ver fah ren be steht, durch
das Stu dien be wer be rin nen oder Stu dien be wer ber
vom Erststu di um aus ge schlos sen wer den, kann nur
er fol gen, wenn dies we gen ei ner für den be rufs qua li -
fi zie ren den Ab schluss vor ge schrie be nen Stu dien -
gang kom bi na ti on er for der lich ist.

(4) Die Stu dien be wer be rin oder der Stu dien be wer -
ber wird mit der Ein schrei bung Mit glied des Fach -
bereichs, der den von ihr oder ihm ge wähl ten Stu -
dien gang mit der ge wünsch ten Stu dien rich tung
an bie tet. Ist der ge wähl te Stu dien gang oder sind die
ge wähl ten Stu dien gän ge meh re ren Fach be rei chen
zu ge ord net, so hat die Stu dien be wer be rin oder der
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Stu dien be wer ber bei der Ein schrei bung den Fach -
bereich zu wäh len, in dem sie oder er Mit glied sein
will.

(5) Wird zwi schen Hoch schu len ein ge mein sa mer
Stu dien gang im Sin ne des § 109 Satz 3 HG ver ein bart, 
so re geln die be tei lig ten Hoch schu len ins be son de re
die mit glied schaft li che Zu ord nung der Stu die ren den 
des Stu dien gangs zu ei ner der be tei lig ten Hoch schu -
len.

(6) Die Ein schrei bung kann un be scha det der Ver -
pflich tung zur Rück mel dung be fris tet wer den, wenn

a) der ge wähl te Stu dien gang an der Fach hoch schu -
le Aa chen nur teil wei se an ge bo ten wird,

b) der ge wähl te Stu dien gang Zu las sungs be schrän -
kun gen un ter liegt, für ei nen Teil die ses Stu dien -
gangs eine hö he re Aus bil dungs ka pa zi tät als für
ei nen spä te ren Teil be steht und ge währ leis tet ist,
dass das Stu di um an an de ren Hoch schu len fort -
ge setzt wer den kann,

c) die Zu las sung aus an de ren Grün den auf ei nen
Teil des Stu dien gangs be schränkt ist,

d) die Be wer be rin oder der Be wer ber ge mäß § 3
Abs. 2 und 4 so wie § 68 Abs. 3 HG für ein zeit lich
be grenz tes Stu di um zu ge las sen wor den ist oder

e) das in der Prü fungs ord nung als Ein schrei be vor -
aus set zung vor ge schrie be ne Prak ti kum nicht
nach ge wie sen ist.

(7) Die Hoch schu le kann von Stu dien be wer be rin nen
und Stu dien be wer bern die per so nen be zo ge nen
 Daten er he ben (§ 4 Abs. 3) und die se ver ar bei ten, die
zur recht mä ßi gen Er fül lung der in ih rer Zu stän dig -
keit lie gen den Auf ga ben er for der lich sind oder die
auf grund an de rer ge setz li cher Vor ga ben er ho ben
 werden müs sen. Das Ge setz zum Schutz per so nen -
be zo ge ner Da ten (Da ten schutz ge setz Nord -
rhein-Westfalen – DSG NW) in der Fas sung der Be -
kannt ma chung vom 09.06.2000 (GV. NW. Nr. 38,
S. 542) bleibt un be rührt.

§ 2

Vor aus set zun gen der Ein schrei bung

(1) Die Qua li fi ka ti on für das Stu di um in al len an der
Fach hoch schu le Aa chen an ge bo te nen Stu dien gän -
gen, mit Aus nah me der Mas ters tu dien gän ge, wird
durch ein Zeug nis der Fach hoch schul rei fe oder
durch eine als gleich wer tig aner kann te Vor bil dung
nach ge wie sen. Ab wei chend von Satz 1 kann für ein
Stu di um in Stu dien gän gen der Fach rich tung De sign
von der Fach hoch schul rei fe ab ge se hen wer den,
wenn eine be son de re künst le risch-gestalterische
 Begabung und eine den An for de run gen der Fach -
hoch schu le ent spre chen de All ge mein bil dung nach -
ge wie sen wer den. Wei ter hin sind die Nach wei se

 gemäß § 1 Ab satz 2 er for der lich. Für die Mas ters tu -
dien gän ge ist der ers te be rufs qua li fi zie ren de
Stu dien ab schluss nach zu wei sen.

(2) Das Mi nis te ri um für Schu le, Wis sen schaft und
For schung des Lan des NRW re gelt durch Rechts ver -
ord nung die Fest stel lung der Gleich wer tig keit von
Vor bil dungs nach wei sen nach § 66 Abs. 2 Satz 1 und 2 
HG so wie für Vor bil dungs nach wei se, die au ßer halb
des Gel tungs be rei ches die ses Ge set zes er wor ben
wur den. Die Fest stel lung der be son de ren künst -
lerisch-gestalterischen Be ga bung trifft die Hoch -
schu le.

(3) Als wei te re Vor aus set zung für die Ein schrei bung
wird der Nach weis ei ner be son de ren Vor bil dung, ei -
ner be son de ren stu dien gang be zo ge nen Eig nung
und/oder ei ner prak ti schen Tä tig keit ge for dert, so -
weit Fach prü fungs ord nun gen dies vor se hen. Nä he -
res zur Dau er der Prak ti ka re gelt die Rahmen -
prüfungsordnung (RPO) der Fach hoch schu le
Aa chen vom 11.10.2000 in Ver bin dung mit der
 jeweils gül ti gen Fach prü fungs ord nung (FPO). Die
Ein schrei bung in ei nen Stu dien gang, in dem für den
be rufs qua li fi zie ren den Ab schluss nach ei ner Hoch -
schul prü fung, auf grund ei ner Ver ein ba rung mit ei -
ner Hoch schu le, die au ßer halb des Gel tungs be reichs
des Grund ge set zes liegt, auch de ren Grad ver lie hen
wird, setzt den Nach weis der Zu las sung zum Stu -
dium an die ser Hoch schu le vor aus.

(4) Für Stu dien gän ge, bei de nen Zu las sungs zah len
fest ge setzt sind, setzt die Ein schrei bung den Nach -
weis über die Zu wei sung ei nes Stu dien plat zes vor -
aus. Die ser Nach weis ist ent behr lich, wenn die Stu -
dien be wer be rin oder der Stu dien be wer ber die
Ein schrei bung un ter Ein stu fung in ein hö he res Fach -
se mes ter be an tragt für das Zu las sungs zah len nicht
fest ge setzt sind, so fern sie oder er die An er ken nung
von ent spre chen den Stu dien zei ten im glei chen Stu -
dien gang bzw. Stu dien lei stun gen aus an de ren Stu -
dien gän gen nach weist.

(5) Wird die Ein schrei bung in ein hö he res Se mes ter
be an tragt, gilt § 92 Ab satz 3 HG in Ver bin dung mit
der je wei li gen Prü fungs ord nung.

(6) § 66 Abs. 6 HG (Er pro bung neu er Stu dien gang -
mo del le) bleibt un be rührt.

(7) Der Zu gang zum Auf bau stu di um setzt in der Re -
gel ei nen be rufs qua li fi zie ren den Ab schluss in ei nem
vor an ge gan ge nen Stu dien gang vor aus. Das Nä he re
über den Zu gang zum Stu di um so wie über die
Durch füh rung und den Ab schluss des Stu di ums
 regelt die Fach hoch schu le Aa chen durch Stu dien-
und Prü fungs ord nun gen.

(8) Für den Zu gang zu ei nem Zu satz stu di um gilt Ab -
satz 7 Satz 2 die ser Ord nung ent spre chend.

(9) Eine Ein schrei bung von Teil neh me rin nen und
Teil neh mern an ei nem wei ter bil den den Stu di um ge -
mäß § 3 Abs. 4 Satz 1 HG steht Be wer be rin nen und
Be wer bern mit ab ge schlos se nem Hoch schuls tu di um 
und sol chen Be wer be rin nen und Be wer bern of fen,
die die für eine Teil nah me er for der li che Eig nung im
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Be ruf oder auf an de re Wei se er wor ben ha ben. Wenn
we gen der Art oder des Zwecks des Stu di ums eine
Be gren zung der Teil neh mer zahl er for der lich ist und
die Zahl der Be wer be rin nen und Be wer ber die Auf -
nah me fä hig keit über steigt, kann die Zu las sung zum
wei ter bil den den Stu di um durch die Hoch schu le be -
schränkt wer den. Die Vor aus set zun gen und das Ver -
fah ren zur Fest stel lung der Eig nung von Be wer be -
rin nen und Be wer bern nach § 90 Abs. 2 HG wer den
durch Rechts ver ord nung des Mi nis te ri ums für Schu -
le, Wis sen schaft und For schung des Lan des Nord -
rhein-Westfalen ge re gelt.

(10) Stu dien be wer be rin nen und Stu dien be wer ber
ohne den Nach weis der Qua li fi ka ti on nach Abs. 1,
Satz 1 kön nen auch un ter den Vor aus set zun gen des
§ HG (Ein stu fungs prü fung) ein ge schrie ben wer den.
Nach dem Er geb nis die ser Prü fung soll die Be wer be -
rin oder der Be wer ber in ei nem ent spre chen den Ab -
schnitt des Stu dien gan ges zum Stu di um zu ge las sen
wer den.

(11) So weit ge mäß § 66 Abs. 5 HG durch Rechts ver -
ord nung ge re gelt, kön nen in der be ruf li chen Bil dung 
Qua li fi zier te in ei nen fach lich ent spre chen den Stu -
dien gang ein ge schrie ben wer den.

§ 3

Aus län di sche, staa ten lo se und
fremd spra chi ge

Stu dien be wer be rin nen und
Stu dien be wer ber

(1) Stu dien be wer be rin nen und Stu dien be wer ber, die 
ihre Stu dien qua li fi ka ti on nicht an ei ner deutsch spra -
chi gen Ein rich tung er wor ben ha ben, müs sen die für
ih ren Stu dien gang er for der li chen Kennt nis se der
deut schen Spra che be sit zen. Nä he res kann eine
Sprach prü fungs ord nung re geln. Stu dien be wer be -
rin nen und Stu dien be wer bern, die ei nen Sprach kurs
für den Hoch schul zu gang be su chen wol len, um den
Nach weis nach § 2 Abs.1, Satz 1 zu er brin gen oder
die ein Stu dien kol leg be su chen wol len, um die Fest -
stel lungs prü fung ab zu le gen, wer den be fris tet bis
zum Be ste hen oder end gül ti gen Nicht be ste hen der
Sprach prü fung oder der Fest stel lungs prü fung als
Stu die ren de ein ge schrie ben, wenn sie zum Be such
des Hoch schul sprach kur ses oder des Stu dien kol legs
zu ge las sen wor den sind. Mit dem Be ste hen der Prü -
fung wird kein An spruch auf Ein schrei bung in den
Stu dien gang er wor ben.

(2) Bei der Ein schrei bung in Stu dien gän ge, die ganz
oder teil wei se in nicht deut scher Spra che an ge bo ten
wer den, sind nach Maß ga be der Prü fungs ord nung
die ent spre chen den Sprach kennt nis se nach zu wei -
sen.

(3) Die Fach hoch schu le Aa chen re gelt das Nä he re
über die Zu las sung fremd spra chi ger Stu dien be wer -

be rin nen und Stu dien be wer ber in ei ner be son de ren
Ord nung. In die ser be son de ren Ord nung wer den
ins be son de re Zu stän dig kei ten, For men, Fris ten und
Aus wahl so wie die Durch füh rung ei nes zeit lich be -
grenz ten Stu di ums ohne Abschluss prüfung ge re gelt.

§ 4

Ver fah ren der Ein schrei bung

(1) In zu las sungs be schränk ten Stu dien gän gen, in
 denen die Fach hoch schu le Aa chen die Stu dien plät ze
ver gibt, ent spre chen die Be wer bungs fris ten den
durch die Zen tral stel le für die Ver ga be von Stu dien -
plät zen fest ge setz ten Fris ten (Aus schluss frist). In
nicht zu las sungs be schränk ten Stu dien gän gen, in de -
nen die Fach hoch schu le Aa chen die Stu dien plät ze
ver gibt, kann die Hoch schu le die Be wer bungs fris ten
fest set zen. Der Zu las sungs an trag muss in ner halb
der fest ge setz ten Frist bei der zu stän di gen Stel le ein -
ge gan gen sein. Be wer be rin nen und Be wer ber, die
die se Frist ver säu men oder den An trag nicht form ge -
recht stel len, sind vom Ver ga be ver fah ren aus ge -
schlos sen.

(2) Die Ein schrei bung für ei nen Stu dien gang er folgt
auf An trag der Stu dien be wer be rin und des Stu dien -
be wer bers. Der An trag ist in ner halb der von der
Fach hoch schu le Aa chen ver öf fent lich ten oder von
ei ner an de ren zu stän di gen Stel le fest ge setz ten Frist
zu stel len. Für den An trag kann eine be stimm te Form 
vor ge schrie ben wer den. Der Ter min für die Ein -
schrei bung wird in ner halb der Fach hoch schu le ver -
öf fent licht und im Zu las sungs be scheid be kannt ge -
ge ben. Für den Voll zug der Ein schrei bung ist in der
Re gel per sön li ches Er schei nen er for der lich, über
Aus nah men in be son ders be grün de ten Fäl len (z. B.
bei ärzt lich at tes tier ter Krank heit) ent schei det die
Hoch schu le.

(3) Bei der Ein schrei bung sind vor zu le gen:

1. Das aus ge füll te Ein schrei bungs for mu lar. Mit
dem An trag auf Ein schrei bung er hebt die Fach -
hoch schu le Aa chen

a) zur recht mä ßi gen Er fül lung ih rer Auf ga ben
fol gen de per so nen be zo ge ne Da ten ge mäß § 1
Ab satz 6: Name, Vor na me, Ge burts na me, Ge -
burts da tum, Ge burts ort, Ge schlecht, Staats an -
ge hö rig keit, Land und Kfz-Kennzeichen des
Hei mat wohn sit zes, Kor re spon denz an schrift,
Name und Be triebs num mer der Kran ken kas -
se so wie Ver si che rungs ver hält nis und Ver -
sich er ten num mer, Hö re rin nen-/Hö rer sta tus,
die ge wähl ten Stu dien gän ge mit den dazu ge -
hö ren den Stu dien rich tun gen und Stu dien -
schwer punk te und Fach se mes ter, Zei ten
prak ti scher Tä tig kei ten, Stu di um an an de ren
Hoch schu len, Zu ge hö rig keit zu Fach be rei -
chen, An ga ben über die vor her be such ten
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Hoch schu len und die an die sen Hoch schu len
ver brach ten Stu dien zei ten, die ab ge leg ten
Vor- oder Ab schluss prü fun gen und bei Hoch -
schul wechs le rin nen und Hoch schul wechs ler,
die den Fach hoch schuls tu dien gang bei be hal -
ten, die be stan de nen und nicht be stan de nen
Prü fungs lei stun gen so wie das Da tum der Ein -
schrei bung, Stu dien ort, Zeit punkt der Be rech -
ti gung zum Hoch schuls tu di um, die Art der
Hoch schul zu gangs be rech ti gung, be son de re
Eig nungs prü fung so wie das Da tum der Ein -
schrei bung, 

b) für Zwe cke der Ge setz ge bung und Pla nung
im Hoch schul be reich die Er he bungs merk ma -
le ge mäß § 3 Ab satz 1 Nr. 1 und 2 des Hoch -
schul sta tis tik ge set zes vom 2. No vem ber 1990
(BGBI. 1 S. 2414): Für die Stu die ren den se mes -
ter wei se nach Ab lauf der Im ma tri ku la tions -
frist: Ge schlecht; Ge burts mo nat und -jahr;
Staats an ge hö rig keit; Land; Kfz-Kennzeichen
und Jahr des Er werbs so wie Art der Hoch -
schul zu gangs be rech ti gung; be rufs prak ti sche
Tä tig keit vor Auf nah me des Stu di ums; Pra -
xis se mes ter und Se mes ter am Stu dien kol leg;
Be zeich nung der Hoch schu le so wie Be zeich -
nung der gleich zei tig be such ten wei te ren
Hoch schu len; Stu dien gän ge ein schließ lich
der Stu dien gän ge im vor an ge gan ge nen Se -
mes ter so wie an der gleich zei tig be such ten
an de ren Hoch schu le; Art, Fach; Se mes ter; Mo -
nat und Jahr des Prü fungs ab schlus ses; Prü -
fungs er folg und Ge samt no te ab ge leg ter Prü -
fun gen; Art, Land und Dau er ei nes
Aus lands stu di ums; Art und Dau er ei nes Stu -
di ums in der DDR und Ber lin (Ost); Stu dien -
un ter bre chun gen nach Art und Dau er; Hö rer -
sta tus; Fach- und Hoch schul se mes ter; Art des
Stu di ums; Grund, Se mes ter und Jahr bei Be ur -
lau bung und Ex ma tri ku la ti on. Für die Gast -
hö re rin nen und Gast hö rer se mes ter wei se:
 Geschlecht; Ge burts mo nat und -jahr; Staats -
an ge hö rig keit; Fach rich tung; Be zeich nung
der Hoch schu le.

2. Die für den Nach weis der Qua li fi ka ti on er for der -
li chen Zeug nis se so wie im Fal le des § 2 Ab satz 1,
2 und 3 die für den Nach weis ei ner be son de ren
Vor bil dung, be son de ren stu dien gang be zo ge nen
Eig nung oder ei ner prak ti schen Tä tig keit er for -
der li chen Zeug nis se oder Be le ge im Ori gi nal oder 
in amt lich be glau big ter Fo to ko pie. Aus län di sche
Zeug nis se sind in Fo to ko pie oder Ab schrift vor -
zu le gen, die se be dür fen der Be glau bi gung durch
die deut sche di plo ma ti sche oder kon su la ri sche
Ver tre tung im Her kunfts land oder durch die di -
plo ma ti sche Ver tre tung des Her kunfts lan des in
der Bun des re pub lik Deutsch land. Fremd spra chi -
gen Zeug nis sen oder Be schei ni gun gen ist grund -
sätz lich eine deutsch spra chi ge oder eng lisch spra -
chi ge Über set zung bei zu ge ben, de ren Rich tig keit
durch die zu stän di ge deut sche di plo ma ti sche
oder kon su la ri sche Ver tre tung im Her kunfts land
oder von ei ner bzw. ei nem ver ei dig ten Dol met -

sche rin bzw. Dol met scher oder Über set ze rin
bzw. Über set zer in der Bun des re pub lik Deutsch -
land be glau bigt ist. Auf Ver lan gen hat die Stu -
dien be wer be rin oder der Stu dien be wer ber die
Echt heit von Zeug nis sen mit ei ner Le ga li sa ti on
durch die zu stän di ge deut sche Stel le nach zu wei -
sen,

3. in zu las sungs be schränk ten Stu dien gän gen der
gül ti ge Be scheid über die Zu tei lung ei nes Stu -
dien plat zes (Zu las sungs be scheid) oder der Nach -
weis ge mäß § 2 Abs. 4 Satz 2,

4. der Nach weis über das bis he ri ge Stu di um un ter
Bei fü gung ei ner Be schei ni gung über die Ex ma tri -
ku la ti on oder des Stu dien buchs mit Ab gangs ver -
merk, wenn die Be wer be rin oder der Be wer ber
im Gel tungs be reich des Grund ge set zes stu diert
hat.

5. Nach wei se für die An rech nung von Stu dien
durch die zu stän di gen Prü fungs aus schüs se,

6. Be schei ni gung zur Vor la ge beim zu stän di gen
Prüfungssekretariat über bis her er brach te Prü -
fungs lei stun gen und -ver su che,

7. eine Er klä rung da rü ber, ob und ggf. wel che Prü -
fun gen oder Lei stungs nach wei se, die in Stu dien-
und/oder Prü fungs ord nun gen vor ge se hen sind,
von der Be wer be rin oder vom Be wer ber im Gel -
tungs be reich des Grund ge set zes nicht be stan den
bzw. end gül tig nicht be stan den wur den,

8. der Nach weis über die Zah lung der zu ent rich -
ten den Ge büh ren oder Bei trä ge,

9. ein Licht bild (Pass bild for mat) mit dem Na men
der Be wer be rin oder des Be wer bers auf der Rück -
sei te, das die Iden ti tät der Stu dien be wer be rin
oder des Stu dien be wer bers zum Zeit punkt der
An trag stel lung er ken nen lässt,

10. ggf. eine Er klä rung ge mäß § 1 Abs. 4, wel chem
Fach be reich die Stu dien be wer be rin oder der Stu -
dien be wer ber an ge hö ren will,

11. der Nach weis über das Be ste hen ei ner Kran ken -
ver si che rung ge mäß den ge setz li chen Vor schrif -
ten über die stu den ti sche Kran ken ver si che rung
im Ori gi nal,

12. ta bel la ri scher Le bens lauf,

13. für fremd spra chi ge Stu dien be wer be rin nen und
Stu dien be wer ber: Nach weis über aus rei chen de
Kennt nis se der deut schen Spra che.

(4) So fern der Fach be reich die Teil neh mer zahl an ei -
nem wei ter bil den den Stu di um we gen der Art oder
des Zwecks des Stu di ums be schränkt hat, weil die
Zahl der Be wer be rin nen und Be wer ber die Auf nah -
me fä hig keit über steigt, er folgt die Zu las sung, so weit
an de re Be stim mun gen dem nicht wi der spre chen, in
der Rei hen fol ge des Ein gangs der Be wer bun gen, bis
die fest ge leg te Teil neh mer zahl er reicht ist. Bei meh -
re ren zeit gleich ein ge gan ge nen Be wer bun gen ent -
schei det das Los. Die Hoch schu le kann ein ab wei -
chen des Ver fah ren fest le gen und ins be son de re ein
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Los ver fah ren un ter al len frist- und form ge recht ein -
ge gan ge nen Be wer bun gen vor se hen.

(5) Ein ge schrie be ne Stu die ren de er hal ten den Stu die -
ren den aus weis der Fach hoch schu le Aa chen.

§ 5

Ver sa gung der Ein schrei bung

(1) Die Ein schrei bung ist au ßer im Fal le der feh len -
den Qua li fi ka ti on oder feh len der Nach wei se ge mäß
§ 4 Abs. 3 Nr. 2 zu ver sa gen, wenn

a) die Stu dien be wer be rin oder der Stu dien be wer -
ber in ei nem zu las sungs be schränk ten Stu dien -
gang nicht zu ge las sen ist,

b) die Stu dien be wer be rin oder der Stu dien be wer -
ber in dem ge wähl ten Stu dien gang an ei ner
Hoch schu le im Gel tungs be reich des Grund ge set -
zes eine nach der Prü fungs ord nung er for der li che
Prü fung end gül tig nicht be stan den oder ei nen
nach der Prü fungs ord nung er for der li chen Lei -
stungs nach weis end gül tig nicht er bracht hat, dies 
gilt ent spre chend für ver wand te oder ver gleich -
ba re Stu dien gän ge, so weit dies in Prü fungs ord -
nun gen be stimmt ist,

c) eine Ver si che rungs be schei ni gung ei ner Kran ken -
kas se ge mäß § 4 Ab satz 3 Nr. 11 nicht vor liegt,

(2) Die Ein schrei bung kann ver sagt wer den, wenn
die Stu dien be wer be rin oder der Stu dien be wer ber

a) durch Krank heit die Ge sund heit an de rer Hoch -
schul mit glie der ge fähr den oder den ord nungs ge -
mä ßen Stu dien be trieb er heb lich be ein träch ti gen
wür de; vor der Ent schei dung soll der Be wer be rin
und dem Be wer ber Ge le gen heit ge ge ben wer den
nach zu wei sen, dass der Ver sa gungs grund nicht
be steht,

b) auf grund psy chi scher Krank heit oder ei ner geis -
ti gen oder see li schen Be hin de rung un ter Be treu -
ung steht (§ 68 Abs. 2, Buch sta be b, HG),

c) die für die Ein schrei bung vor ge schrie be nen For -
men und Fris ten nicht be ach tet hat,

d) den Nach weis über die Zah lung der zu ent rich -
ten den Ge büh ren und Bei trä ge nicht er bringt;
Aus nah men sind hin sicht lich des Stu die ren den -
schafts bei tra ges in so zia len Här te fäl len bei Vor la -
ge ei ner ent spre chen den Be schei ni gung des All -
ge mei nen Stu die ren den aus schus ses zu läs sig,

e) be reits an ei ner an de ren Hoch schu le im Gel -
tungs be reich des Grund ge set zes ein ge schrie ben
ist.

§ 6

Mit wir kungs pflich ten

Die Stu den tin und der Stu dent ist ver pflich tet dem
Se kre ta ri at für stu den ti sche An ge le gen hei ten un ver -
züg lich mit zu tei len

a) die Än de run gen des Na mens und der Kor re spon -
denz an schrift,

b) an an de ren Hoch schu len be stan de ne oder nicht
be stan de ne Prü fun gen, de ren Er geb nis für die
Fort set zung des Fachs tu di ums er heb lich ist,

c) den Ver lust des Stu die ren den aus wei ses

d) eine mel de pflich ti ge Krank heit.

§ 7

Ex ma tri ku la ti on

(1) Eine Stu den tin oder ein Stu dent ist zu ex ma tri ku -
lie ren, wenn

a) sie oder er dies be an tragt,

b) die Ein schrei bung durch Zwang, arg lis ti ge Täu -
schung oder Be ste chung her bei ge führt wur de,

c) sie oder er in dem Stu dien gang eine nach der Prü -
fungs ord nung er for der li che Prü fung end gül tig
nicht be stan den hat,

d) der Be scheid über die Zu wei sung ei nes Stu dien -
plat zes wäh rend des Ver ga be ver fah rens von der
für die Zu wei sung zu stän di gen Stel le zu rück ge -
nom men wor den ist,

e) laut Mit tei lung der Kran ken ver si che rung der er -
for der li che Kran ken ver si che rungs schutz nicht
mehr be steht.

(2) So weit nicht eine wei te re Hoch schul aus bil dung
oder die Fort dau er des Stu di ums nach § 93 Abs. 6 HG 
das Wei ter be ste hen der Ein schrei bung er for dert,
sind Stu die ren de nach Aus hän di gung des Zeug nis -
ses über den be stan de nen Ab schluss des Stu dien -
gangs zum Ende des lau fen den Se mes ters zu ex ma -
tri ku lie ren.

(3) Eine Stu den tin oder ein Stu dent kann ex ma tri ku -
liert wer den, wenn

a) nach der Ein schrei bung Tat sa chen be kannt wer -
den und noch fort be ste hen, die zur Ver sa gung
der Ein schrei bung hät ten füh ren müs sen oder
Tat sa chen ein tre ten, die zur Ver sa gung der Ein -
schrei bung füh ren kön nen,

b) die oder der Stu die ren de das Stu di um nicht auf -
nimmt oder sich nicht rück mel det, ohne be ur -
laubt wor den zu sein,
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c) die Stu den tin und der Stu dent, die zu ent rich ten -
den Ge büh ren oder Bei trä ge, trotz Mah nung und
Frist set zung mit An dro hung der Maß nah me
nicht ent rich tet; Aus nah men sind hin sicht lich des 
Stu die ren den schafts bei tra ges in so zia len Här te -
fäl len bei Vor la ge ei ner ent spre chen den Be schei -
ni gung des All ge mei nen Stu die ren den aus schus -
ses zu läs sig.

Bei der Ex ma tri ku la ti on von Amts we gen wer den die 
Ex ma tri ku la tions be schei ni gung und die Be schei ni -
gung für die Zwe cke der Ren ten ver si che rung erst
dann aus ge hän digt, wenn der Nach weis er bracht ist,
dass kei ne Ver bind lich kei ten ge gen über Ein rich tun -
gen der Fach hoch schu le Aa chen be ste hen. Ent spre -
chen des gilt für die Rück ga be von Stu die ren den aus -
weis und Stu dien be schei ni gun gen, die in die
Zu kunft wir ken.

(4) Der Be an tra gung auf Ex ma tri ku la ti on nach Ab -
satz 1 Buch sta be a) ist bei zu fü gen:

1. der aus ge füll te An trag auf Ex ma tri ku la ti on, ein -
schließ lich des Nach wei ses über die Ent la stung
von Ver bind lich kei ten ge gen über Ein rich tun gen
der Fach hoch schu le Aa chen,

2. der Stu die ren den aus weis so wie evtl. für das lau -
fen de Se mes ter be reits aus ge hän dig te Studien -
bescheinigungen.

(5) Die Wir kung der Ex ma tri ku la ti on be stimmt sich
nach Maß ga be der Be stim mun gen des Ver wal tungs -
ver fah rens ge set zes NRW über die Rück nah me und
den Wi der ruf von Ver wal tungs ak ten. Bei ord nungs -
ge mäß durch ge führ tem Ex ma tri ku la tions ver fah ren
er hält die Stu den tin und der Stu dent ei nen Nach weis 
über die Ex ma tri ku la ti on. Mit der Ex ma tri ku la ti on
er lischt die Mit glied schaft an der Fach hoch schu le
Aa chen. Wird die Ex ma tri ku la ti on aus ge spro chen,
weil die Stu den tin und der Stu dent sich nicht zu -
rück ge mel det hat, tritt die Wir kung der Ex ma tri ku -
la ti on mit dem letz ten Tage des Se mes ters ein, zu
dem sie oder er sich ein ge schrie ben bzw. letzt ma lig
zu rück ge mel det hat.

§ 8

Rück mel dung

(1) Will die ein ge schrie be ne Stu den tin oder der ein -
ge schrie be ne Stu dent ihr bzw. sein Stu di um nach
Ab lauf des Stu dien halb jah res (Se mes ter) an der
Fach hoch schu le Aa chen in dem sel ben Stu dien gang
fort set zen, so muss sie oder er sich in ner halb der von
der Fach hoch schu le Aa chen ge setz ten Frist zu rück -
mel den. Für die Rück mel dung ist in der Re gel per -
sön li ches Er schei nen er for der lich; über Aus nah men
in be son ders be grün de ten Fäl len (z. B. bei ärzt lich at -
tes tier ter Krank heit) ent schei det die Fach hoch schu le
Aa chen.

(2) Bei der Rück mel dung sind fol gen de Un ter la gen
vor zu le gen:

1. das aus ge füll te Rück mel de for mu lar (§ 4 Abs. 3
Nr. 1 gilt ent spre chend),

2. der Nach weis über die Zah lung zu ent rich ten der
Ge büh ren und Bei trä ge, in ner halb der in Ab satz 1 
ge nann ten Frist, die ord nungs ge mäß und in vol -
ler Höhe auf dem Kon to der Fach hoch schu le Aa -
chen ein ge gan gen sind. Hin sicht lich der Zah lung
des Stu die ren den schafts bei tra ges gilt § 5 Abs. 2
Buch sta be d) ent spre chend, 

3. der Stu die ren den aus weis in Ver bin dung mit dem 
Per so nal aus weis oder Pass.

(3) § 1 Abs. 4 gilt ent spre chend, so fern die Stu den tin
oder der Stu dent sei ne Mit glied schafts rech te künf tig
in ei nem an de ren Fach be reich aus üben will.

§ 9

Be ur lau bung

(1) Eine Stu den tin oder ein Stu dent kann auf An trag
be ur laubt wer den, wenn ein wich ti ger Grund nach -
ge wie sen wird.

(2) Wich ti ge Grün de sind ins be son de re:

a) Krank heit (bei Vor la ge ei ner ärzt li chen Be schei ni -
gung, aus der sich er gibt, dass ein ord nungs ge -
mä ßes Stu di um nicht mög lich ist),

b) Vor be rei tung auf eine Prü fung,

c)  ein nach Prü fungs- oder Stu dien ord nun gen vor -
ge se he nes Prak ti kum,

d) Aus lands stu di um,

e) Ab we sen heit vom Hoch schu lort im In ter es se der
Hoch schu le oder we gen Mit ar beit an ei nem For -
schungs vor ha ben,

f) Ab lei stung des Grund wehr dien stes oder des Zi -
vil dien stes (Vor la ge des Ein be ru fungs be schei -
des),

g) Schwan ger schaft bzw. Nie der kunft,

h) die Er zie hung ei nes Kin des, wenn die Vor aus set -
zun gen für die El tern zeit ge mäß Bun des er zie -
hungs ge setz er füllt sind,

i) so zia le Här te fäl le.

(3) Der An trag auf Be ur lau bung ist in der Re gel in -
ner halb der von der Fach hoch schu le Aa chen für die
Rück mel dung fest ge setz ten Frist zu stel len. Die Be -
ur lau bung er folgt in der Re gel für die Dau er ei nes Se -
mes ters mit Aus nah me der Be ur lau bung nach Ab -
satz 2 Buch sta be f), g) und h). Eine Be ur lau bung über
ein Se mes ter hin aus ist im übri gen nur bei be son ders
nach zu wei sen den Grün den zu läs sig; sie er folgt un -
ter dem Vor be halt, dass die Stu den tin oder der Stu -
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dent das Fort be ste hen des Be ur lau bungs grun des für
je des Se mes ter in ner halb der Rück mel de frist, un ter
Bei fü gung der er for der li chen Un ter la gen, er neut
nach weist. Wäh rend der Be ur lau bung für mehr als
sechs Mo na te ru hen die Mit glied schafts rech te und
-pflich ten (§ 12 Abs. 1 Satz 6 HG). Wäh rend des Ur -
laubs se mes ters kön nen kei ne Prü fun gen ab ge legt
wer den.

(4) Dem An trag auf Be ur lau bung sind bei zu fü gen:

1. das aus ge füll te Be ur lau bungs for mu lar mit den
per so nen be zo ge nen Da ten ge mäß § 4 Abs. 3 Nr. 1,

2. schrift li che Be grün dung des An trags un ter Bei fü -
gung der Nach wei se für das Be ste hen ei nes wich -
ti gen Grun des,

3. ggf. der Nach weis über die Zah lung der zu ent -
rich ten den Ge büh ren und Bei trä ge. Hin sicht lich
der Zah lung des Stu die ren den schafts bei tra ges
gilt § 5 Abs. 3 Buch sta be d) ent spre chend,

4. der Stu die ren den aus weis

(5) Eine Be ur lau bung für das ers te Fach se mes ter ist
nicht zu läs sig. 

(6) Eine nach träg li che Be ur lau bung ist nicht zu läs sig.

§ 10

Stu dien gang wech sel

Der Wech sel des Stu dien gangs be darf der Zu stim -
mung der Fach hoch schu le Aa chen. Für den Wech sel
ei nes Stu dien gangs gel ten die Be stim mun gen über
die Ein schrei bung. Er setzt eine er neu te Ein zel ent -
schei dung ge mäß § 65 Abs. 2 HG vor aus.

§ 11

Zweit hö re rin nen und Zweit hö rer

(1) Ein ge schrie be ne Stu den tin nen und Stu den ten an -
de rer Hoch schu len kön nen auf An trag als Zweit hö -
re rin und Zweit hö rer mit der Be rech ti gung zum Be -
such von Lehr ver an stal tun gen und zur Ab le gung
stu dien be glei ten der Prü fun gen zu ge las sen wer den.
Die Zu las sung von Zweit hö re rin nen und Zweit hö -
rern kann von der Fach hoch schu le Aa chen ver sagt
wer den, wenn und so weit Ein schrän kun gen des Be -
suchs von Lehr ver an stal tun gen ge mäß § 82 Abs. 2 bis 
4 HG be ste hen. Vor ei ner Ent schei dung nach Satz 2
ist der be tref fen de Fach be reich zu hö ren.

(2) Ein ge schrie be ne Stu die ren de an de rer Hoch schu -
len kön nen bei Vor lie gen der Vor aus set zun gen des §
1 Abs. 2 und Abs. 3 Satz 3 die ser Ein schrei bungs ord -

nung als Zweit hö re rin nen und Zweit hö rer für das
Stu di um ei nes wei te ren Stu dien gan ges zu ge las sen
wer den; die Zu las sung zu meh re ren Stu dien gän gen
ist im Rah men des § 109 Satz 3 HG mög lich.

(3) Zweit hö re rin nen und Zweit hö rer wer den nicht
ein ge schrie ben, sie wer den durch die Zu las sung und 
für die Dau er der Zu las sung An ge hö ri ge der Fach -
hoch schu le Aa chen, ohne Mit glie der zu sein. Auf
Zweit hö re rin nen und Zweit hö rer fin den die Vor -
schrif ten für die Ein schrei bung, ihre Ver sa gung, die
Rück mel dung, die Be ur lau bung und die Ex ma tri ku -
la ti on sinn ge mäß An wen dung. Der An trag auf Zu -
las sung ist in ner halb der von der Fach hoch schu le
Aa chen be kannt ge ge be nen Fris ten zu stel len. Mit
dem An trag auf Zu las sung als Zweit hö re rin und
Zweit hö rer sind die Stu dien be schei ni gung, ggf. das
Stu dien buch und/oder der Stu die ren den aus weis,
vor zu le gen. Über die Zu las sung wird der Zweit hö re -
rin und dem Zweit hö rer eine Be schei ni gung aus ge -
stellt.

§ 12

Gast hö re rin und Gast hö rer

(1) In ter es sen ten, die ein zel ne Lehr ver an stal tun gen
an der Fach hoch schu le Aa chen be su chen wol len,
kön nen auf An trag als Gast hö re rin und Gast hö rer im 
Rah men der vor han de nen Stu dien mög lich kei ten zu -
ge las sen wer den. Der Nach weis der Qua li fi ka ti on
nach § 2 die ser Ein schrei bungs ord nung ist nicht er -
for der lich.

(2) Für die Zu las sung als Gast hö re rin und Gast hö rer
ist die Gast hö rer ge bühr nach dem Hoch schul ge büh -
ren ge setz in der je weils gel ten den Fas sung zu zah -
len.

(3) Für Gast hö re rin und Gast hö rer gilt § 11 Abs.3 ent -
spre chend.

(4) Gast hö re rin nen und Gast hö rer sind nicht be rech -
tigt Prü fun gen ab zu le gen. Sie kön nen le dig lich eine
Be schei ni gung über die Teil nah me an Lehr ver an stal -
tun gen er hal ten. Re ge lun gen zur Fest stel lung des Er -
folgs der Teil nah me am wei ter bil den den Stu di um
ge mäß § 90 Abs. 2 Satz 4 HG blei ben un be rührt.

(5) Gast hö re rin nen und Gast hö rer im Sin ne die ser
Vor schrift sind auch Teil neh me rin nen und Teil neh -
mer an Wei ter bil dungs ver an stal tun gen der Fach -
hoch schu le Aa chen, so fern sie nicht un ter den in § 1
Abs. 2 ge nann ten Vor aus set zun gen als Stu die ren de
ein ge schrie ben wer den. Sie ha ben an Stel le der Gast -
hö rer ge bühr, die von der Fach hoch schu le Aa chen
fest ge setz te be son de re Ge bühr zu ent rich ten. So weit
we gen der Art oder des Zwecks der Wei ter bil dungs -
ver an stal tung eine Be gren zung der Teil neh mer zahl
fest ge legt ist (vgl. § 2 Abs.8), gilt § 4 Abs.5 ent spre -
chend.
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§ 13

Fris ten

Die nach die ser Ein schrei bungs ord nung fest zu set -
zen den Fris ten sind hoch schul üb lich be kannt zu ge -
ben.

§ 14

In-Kraft -Tre ten und
Ver öf fent li chung

(1) Die se Ein schrei bungs ord nung tritt am 01.09.2001
in Kraft. Sie wird im Ver kün dungs blatt der Fach -
hoch schu le Aa chen (FH-Mitteilungen) ver öf fent -

licht. Gleich zei tig tritt die Ein schrei bungs ord nung
der Fach hoch schu le Aa chen vom 22. April 1985, in
der Fas sung vom 15.01.1986, (GABl. NW. 6/1985, S.
360) au ßer Kraft.

Aus ge fer tigt und ge neh migt auf Grund des Be -
schlus ses des Se nats der Fach hoch schu le Aa chen
vom 31.05.2001.

Aa chen, den 9. Juli 2001

Der Rek tor
der Fach hoch schu le Aa chen

gez. Buch kre mer

(Prof. Her mann-Josef Buch kre mer)
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